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Antrag 15/II/2023 KDV Steglitz-Zehlendorf

Vorwärts - und nicht vergessen: die Solidarität! Die SPD als Partei der guten Arbeit in die Zukunft führen

Beschluss:

Der Parteivorstandwird aufgefordert schnellstmöglich ein ForumzumThema „Künstliche Intelligenz undArbeit“ einzurichten.

Ziel dieses Forums soll es sein, sich intensivmit denMöglichkeiten, Herausforderungen und Konsequenzen des Einzugs künst-

licher Intelligenz (KI) in die Arbeitswelt zu beschäftigen und einen Antrag zum Bundesparteitag zu schreiben, der die arbeits-,

sozial-, wissenschafts- und wirtschaftspolitischen Folgen und Notwendigkeiten hiervon klar beschreibt. Dieser Antrag soll als

ein Grundsatzpapier für die SPD fungieren, welches die Programmatik in Bezug auf die sich verändernde Arbeitswelt nachhal-

tig prägt. Das Papier soll sich ausdrücklich die Perspektive der Arbeitnehmenden priorisieren und sich vor allemmit Fragen der

sich verändernden Beschäftigungsformen, Tätigkeitsfeldern, Arbeitszeiten, Entlohnung, Tätigkeitsorte und Betriebe, betrieb-

liche Mitbestimmung, Aus- undWeiterbildung, staatlicher Versorgung und auch ethischen Grundsatzfragen der guten Arbeit

der Zukunft beschäftigen.

 

DieArbeitsgruppe soll ein Jahr aneinemsolchenPapier arbeitenunddies danachdurchmehrere regionaleunddigitaleMitglie-

derforen zur Diskussion stellen. Mit den dadurch gesammelten Anregungen soll dann der finale Antrag geschrieben und auf

demdarauffolgenden Bundesparteitag beschlossenwerden und auch Eingang in die Programmeder darauffolgendenWahlen

auf allen Ebenen finden.

 

Neben interessierten Mitgliedern der Basis sollen folgende Gruppen zwingend vertreten sein:

• Einzelne Vertreter*innen der Gewerkschaften

• Mit dem Feld KI und Arbeit betraute einzelneWissenschaftler*innen verschiedener Disziplinen

• Einzelne Vertreter*innen der Sozialverbände

• Einzelne Vertreter*innen von Schüler*innen-, Auszubildenen- und Studierendenvertretungen

• Einzelne Personal- und Betriebsrät*innen verschiedener Branchen

• Einzelne Vertreter*innen der mit digitalen Themen betrauten Zivilgesellschaft

• Einzelne Vertreter*innen der Kammern, Innungen und Berufsverbänden

• Jeweils ein*e SPD-Fraktionssprecher*in der relevanten Politikbereiche (bspw. Arbeits, Wirtschaft, Forschung, Soziales,

und/oder Digitalisierung) der kommunalen, Landes-, Bundes- und Europaebene

• Einzelne Vertreter*innen der SPD-Arbeitsgemeinschaften, Arbeitskreisen und Fachforen

 

Vorbereitet, geleitet und begleitet wird die Gruppe federführend von einem zu benennenden Mitglied des Parteivorstandes.

Den Mitgliedern wird über den Stand der Arbeit berichtet.
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